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Spannend ist es vor allem am Rand
Wer in Zürich interessante Architektur sucht,
wird vor aHem in den Aussenquartieren fündig

SPANNENDE AECHITEKIIJR NZRICH

Altsiottei

Albisrieden

Escher

00
0 angstrasse

Okrlikon 0

City

9 Zürich

[hn:ern

Hottingen

Leutschenbach, Deilikon,
Altstetten, Leimbach -
spannende Architektur ent-
steht in Zürich vor allem an
den Rändern der histori-
schen Stadt. Dort, wo noch
Raum für Experimente ist.

MARTIN REICHLIN

«Zürich ist gebaut, soll Ursula
Koch 1986 verkündet haben.
Mochte die langjährige Vorstehe-
rin des Hocbbaudeparterncnts

ihr Urteil in Anbetracht eines ner wieder von «Koch'schen Zei-
faktischen. Baustopps Mitte der teni träumen lässt.
80er-Jahre nicht ganz zu Unrecht
gefhult haben, ist die Situation
heute eine völlig andere. Seit der
Einftihrung der neuen Bau- und
Zonenordung (1992), der Einbe-
rufung des Stadtforurns (1996)
sowie dem Start zur grosst]ächi-
gen Umgestaitungen der eliema-
ligen Jndusffieareale in Zürich
West. in der Enge und iii Oerli-
kon (1998), erlebt die Stadt einen
ßaubooni, der manchen Bewoh-
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Raum und offene Strukturen
Moderne Architektur hat im

Stadtzentrum, dort wo Zürich
historisch gewachsen und eben
<gebaut» ist, allerdings nach wie
vor einen schweren Stand. wie
die Reibereien um Kongress-
haus. Kaserne und Kunsthaus-
erweiterung beweisen. Spannen-
des entsteht vor allem in den
äusseren Quartieren, wie zuletzt
etwa das viel gepriesene Schul-
haus im Leutschenbach von Ar-
chitekt Christian Kei'ez.

Regula Iseli, Leiterin Archi-
tektonische Beratung der Stadt
Zürich, kennt mehrere Gründe
für dieses Phänomen: «Einer-
seits findet man abseits des
Zentrums mehr Platz, dafür we-
niger definierte Stukturen. Das
gibt den Architekten und Bau-
herren Raum für Pionierarbeit.
Andererseits sind heute auch
private Auftraggeber bereit, für
ihre Bauvorhaben Architektur-
wettbewerbe auszuschreiben.
Sowohl der Prime Tower» auf
dem Maag-Areal als auch die
Wohnanlage «Vista Verde» oder
die Wohn- und Geschäftsüber-
bauung «James» in Altstetten
seien aus Wettbewerben hervor-
gegangen. Schliesslich fördere
die Stadt selbst mit Städtebau-
konzepten, Zonenpiänen und
Sondervorschriften das entste-
hen spannender Bauten.

Architektur-Runde
Wer in Zürich auf der Suche

nach Modernem ist, bewegt sich
also mit Vorteil abseits des Zent-
ninis. Hier einige Stationen, für
eine kleine Rundfahrt:

1 Schulhaus Leutschenbach. Er-
baut für 56.5 Millionen und vor
gut einer Woche eingeweiht, Das
Gebäude des Zürchers Chiistian
lCerez sorgle schon in der Bau-
phase international für Furore.
2 Gleich vier Parks liess die Stadt
in «Neu-Oerlilcon» entstehen. Die
2wei spannendsten sind sicher
der dreidimensional wuchernde
Mm-Park (Bild) und der Oet'liker
Park mit Spiral-Turm.
3 Die Zürcher Hochschule der
Künste entsteht bis 2012 im Ge-
btiude der ehemaligen Toni-Mol-
kerei. Den Wettbewerb für den
350-Millionen-Umbau gewann
das Zürcher Architekturbüro
EM2N.
4 Mit dem «Prime Tower» ent-
steht auf dem Maag-Äreal beim
Bahnhof Hardbrücke bis Ende
2011 das mit l26Metern höchste
Gebäude der Schweiz. Entworfen
wurde der Bau von den Zürcher
Architekten Gigon und Cuyet
5 Das elegant geschwungene
neue Letzigrund-Stadion der Ar-
chitelcten B&rix & Consolascio
sowie Frei & Ehrensperger kos-
tete rund 110 Millionen. Im Au-
gust 2007, gut eineinhalb Jahren
nach Baubeginn, wurde es einge-
weiht.
6 «James» nennt sich die 283
Wohnungen umfassende Über-
bauung in Altstetten. die mit ei-
nem Butler-Service aufwartet.
7 Von lindgrünen Schieferpiat-
ten bedeckt, steht das Projekt
«Vista Verde» der Baugenossen-
schaft Zurlinden in Leimbach.
Entworfen wurde der viel beach-
lete 54-Mio-Franlwn-Bau von den
Zürcher «Pool Architekten».
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